
 I.  Resolutionen ohne Überweisung an einen Hauptausschuss 19 

 

 

 ZU URKUND dessen haben die unterzeichneten, von ihren 
Regierungen hierzu gehörig befugten Bevollmächtigten dieses 
Protokoll unterschrieben. 

RESOLUTION 55/256 

Verabschiedet auf der 101. Plenarsitzung am 31. Mai 2001, ohne Abstimmung, auf 
der Grundlage des Resolutionsentwurfs A/55/L.83, vorgelegt vom Präsidenten der 
Generalversammlung. 

55/256. Vorläufige Tagesordnung der sechsundzwanzig-
sten Sondertagung der Generalversammlung 

 Die Generalversammlung 

 beschließt, der Generalversammlung auf ihrer sechsund-
zwanzigsten Sondertagung die Verabschiedung der in der An-
lage zu dieser Resolution enthaltenen vorläufigen Tagesord-
nung der sechsundzwanzigsten Sondertagung zu empfehlen. 

Anlage 

Vorläufige Tagesordnung der sechsundzwanzigsten Son-
dertagung der Generalversammlung 

1. Eröffnung der Tagung durch den Leiter der Delegation 
Finnlands 

2. Minute stillen Gebets oder innerer Sammlung 

3. Vollmachten der Vertreter für die Sondertagung der Gene-
ralversammlung: 

 a) Ernennung der Mitglieder des Vollmachtenprüfungs-
ausschusses 

 b) Bericht des Vollmachtenprüfungsausschusses 

4. Wahl des Präsidenten 

5. Organisation der Tagung 

6. Verabschiedung der Tagesordnung 

7. Überprüfung sämtlicher Aspekte des HIV/Aids-Problems 

8. Verabschiedung des Schlussdokuments 

RESOLUTION 55/276 

Verabschiedet auf der 104. Plenarsitzung am 22. Juni 2001, ohne Abstimmung, 
auf der Grundlage des Resolutionsentwurfs A/55/L.85, auf Empfehlung des Vorbe-
reitungsausschusses für die Sondertagung der Generalversammlung über Kinder. 

55/276. Regelungen für die Organisation der Runden Ti-
sche für die Sondertagung der Generalversamm-
lung über Kinder 

 Die Generalversammlung, 

 unter Hinweis auf ihre Resolutionen 54/93 vom 7. Dezem-
ber 1999 und 55/26  vom 20. November 2000 über die Vorbe-
reitungen für die Sondertagung über Kinder, 

 1. beschließt, dass die Sondertagung über Kinder drei in-
teraktive Runde Tische umfassen wird; 

 2. beschließt außerdem, die in der Anlage zu dieser Re-
solution enthaltenen Regelungen für die Organisation zu billi-
gen; 

 3. beschließt ferner, dass diese Regelungen keinen Prä-
zedenzfall für andere Sondertagungen darstellen. 

Anlage 

1. Die Runden Tische werden wie folgt abgehalten: 

 Runder Tisch 1: Mittwoch, 19. September 2001, von 
15 Uhr bis 18.30 Uhr 

 Runder Tisch 2: Donnerstag, 20. September 2001, von 
9.30 Uhr bis 13 Uhr 

 Runder Tisch 3: Freitag, 21. September 2001, von 
9.30 Uhr bis 13 Uhr 

2. Die Runden Tische befassen sich mit dem übergreifenden 
Thema "Erneuerung der Verpflichtungen und künftige Maß-
nahmen zu Gunsten von Kindern im nächsten Jahrzehnt".   

3. Jeder Runde Tisch wird zwei Kovorsitzende haben; es wird 
also insgesamt sechs Kovorsitzende geben. Die Kovorsitzenden 
sind Staats- oder Regierungschefs. Fünf Kovorsitzende werden 
bis zum 31. Juli 2001 aus den fünf Regionalgruppen ausge-
wählt. Der sechste Kovorsitzende wird der Staatschef des Lan-
des sein, das den Präsidenten der sechsundfünfzigsten Tagung 
der Generalversammlung stellt; er wird den Kovorsitz des 
Runden Tisches 3 übernehmen. 

4. Jeder Runde Tisch wird auf maximal 71 Teilnehmer be-
grenzt, wovon etwa 66 Leiter von Delegationen der Mitglied-
staaten sein werden und etwa fünf die Beobachter sowie die 
Stellen des Systems der Vereinten Nationen vertreten werden. 

5. Im Anschluss an die Auswahl der Vorsitzenden der Runden 
Tische legt jede Regionalgruppe fest, welche ihrer Mitglieder 
an dem jeweiligen Runden Tisch teilnehmen werden, wobei un-
ter Wahrung einer gewissen Flexibilität eine ausgewogene geo-
grafische Verteilung zu gewährleisten ist. 

6. Daher wird, um eine gewisse Flexibilität zu wahren, die 
Höchstzahl der Teilnehmer an den Runden Tischen aus jeder 
Regionalgruppe wie folgt festgelegt: 

 afrikanische Staaten:  18 Mitgliedstaaten 

 asiatische Staaten:  18 Mitgliedstaaten 

 osteuropäische Staaten:  8 Mitgliedstaaten 

lateinamerikanische  
und karibische Staaten:  12 Mitgliedstaaten 

westeuropäische  
und andere Staaten:  10 Mitgliedstaaten 

7. Mitgliedstaaten, die keiner der Regionalgruppen angehören, 
können an einem Runden Tisch ihrer Wahl teilnehmen. 


